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5

Mit die sem Dan ke schlie ßen wir jetzt uns re Gar

tr

ten lust.

35.

Etwas langsam

Es schallt, o Gott, em por

Gartenlied

zu dir der Dank aus fro her

Wq 200/15

Brust.
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20

küs sen, lässt sich, lässt sich recht ger ne küs

tr

sen.

15

wer

tr

den, denn un sers Nach bars Toch ter lässt sich recht ger ne

10

Mut ter: „Mein Wil helm, wer de freund lich!“ Nun will ich es schon

5

wenn sie bei de küs sen, so sind sie bei de freund lich. Wie oft sagt mei ne

36.

V

Mein Va ter küsst

Mittel, freundlich zu werden

die Mut ter, die Mut ter küsst den Va ter;

Wq 200/16

und

ergnügt

Mein Vater küsst die Mutter,
die Mutter küsst den Vater;
und wenn sie beide küssen,
so sind sie beide freundlich.
Wie oft sagt meine Mutter:
„Mein Wilhelm, werde freundlich!“

Nun will ich es schon werden,
denn unsers Nachbars Tochter
lässt sich recht gerne küssen.

Johann Wilhelm Ludwig Gleim
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